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Am Anfang standen Fragen
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Am Anfang standen Fragen

• Nach Touren zur Vernetzung der 
Museumsstandorte im Kreis Warendorf?

• Nach einfachen Marketingmaßnahmen zur 
gegenseitigen Bekanntmachung der Standorte 

• Nach Finanzierungsmöglichkeiten



Vor großen Herausforderungen

Kultur -
tourismus

Sozio-
demographie 

Diversität

Digitalität

Neue 
Zielgruppen

Wandel der 
Kulturrezeption /

-vermittlung

Wirtschaftlichkeit 
Rechtfertigungs-

druck

Aufmerksamkeits-
ökonomie

Veraltete, 
inagile

Strukturen

Nach-
haltigkeit



Besucher



Neue Inszenierungen und Erlebnisräume



Kulturtourismus ist ein komplexes Geflecht 

Kulturerbe 
(heritage)

• Artefakte und Zeugnisse 
der Vergangenheit,

• z.B. Kirchen, Schlösser, 
Burgen, Museen, 
Altstädte, Quartiere, 
Parks, Denkmäler, aber 
auch Geschichte usw.

Kunst 
(the arts)

• Bildende und 
darstellende Künste, 
Musik, Literatur

• z.B. Konzerte, Theater, 
Museen, Tanz, Oper, 
Kleinkunst, Malerei, 
Bildhauerei usw.

Kreativwirtschaft 
(creative industries)

• Kreative Branchen (und 
ihre Produkte) im 
Grenzbereich zur Kunst, 

• z.B. Design, Mode, 
Möbel, Film/Video, 
Multimedia, Games, usw.

Individuell, kulturell 
definierte 

Lebensqualität

Weiterentwickelt aus: ETC: City Tourism & Culture – The European Experience. Brüssel 2005.: Fotos: Getty Images via Canva

Alltagskultur des Reiseziels

Touristische Komplementärangebote: Kulinarik, Genuss, Aktiv, Entertainment, … 



Erlebnisräume und 
Netzwerke 
bestehen nicht 
nur aus Kultur
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Erlebnisraum 
(Tagesausflug)

Erlebnisraum
(Tagesausflug) Erlebnisraum

(Tagesausflug)

Touristische 
„Trittsteine“

Ankerangebot

Touristische 
„Sidekicks“

„Erlebnisraummosaik“
Kurzreisedestination

Route



Stolperer*innen, z.B. Wanderer, 
Radfahrer: 

Du wirst es nicht bereuen. Dieser kleine 
Abstecher wird auch dir persönlich etwas 
geben.

Traditionalisten und 
Bildungsbürger*innen: 

Hier kannst du dich kulturell 
weiterbilden, intellektuell 
fordern und anregen lassen und 
gleichzeitig hochkulturelle 
Genüsse zelebrieren.

Entdecker*innen:

Hier findest du Anregungen und 
Inspiration für dein eigenes, kreatives 
Schaffen oder Impulse, um dein Leben 
kulturell tiefer durchdringen zu lassen.

Unterhaltungsorientierte 
Ausflügler*innen: 

Du kannst mit Freunden und Familie 
für einen Tag in eine andere Welt 
eintauchen, gemeinsam Eindrücke 
und Anregungen aufnehmen, von 
denen ihr euch lange erzählen 
werdet.

Sightseeker und Sammler*innen: 

Du wirst einen einzigartigen und 
lebendigen Ort mit besonderer 
Atmosphäre sehen und erleben, von 
dem du deinen Freunden und 
Bekannten erzählen kannst.

Zielgruppen



Trend zum individuellen Ausflug, zur individuellen 
Kurzreise  choreographiert mit persönlichen 

Erlebnissen, die immer kurzfristiger gesucht und 
gebucht werden.
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Museums-, Kunst- und Kulturnetzwerke heute –
und in Zukunft: Im Kreis Warendorf

• Welche Ziele und Mehrwerte verfolgt ein Netzwerk?
• Wie gliedert es sich in einen kulturellen und touristischen Erlebnisraum ein?
• Welche Geschichten (im Sinne eines kulturtouristischen Storytellings) erzählt 

die Museumsstandorte im Netzwerk für den Kreis Warendorf?
• Welche konkreten Projekte und Vorhaben verbinden sich damit?
• Welche Angebots- und Netzwerkpartner benötigt das Netzwerk dazu?
• Welche Aufgaben, Prozesse und Ressourcen müssen dafür definiert werden?
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Arbeitsschritte

1. Analyse der 
Ausgangssituation

2. Zukunftswerkstatt mit den 
Museen, Kultur- und 
Tourismusakteuren
Durchgeführt am 21.08.2020 
in Telgte.

3. Ausarbeitung der Strategie 
und Konzeption. 
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Ziele für die Museen

• Netzwerk und Marketing:
o Steigerung der Bekanntheit / Sichtbarkeit
o Ansprache neuer Zielgruppen, Steigerung der Besucherzahlen
o Optimierung der Vermarktung 
o Definition einer thematischen Klammer / Themas / Profil für das Netzwerk
o Langfristige Vernetzung der Kultureinrichtungen, um weitere Museen erweiterbar
o Identitätsbildung und Bewusstseinsbildung nach innen

• Standorte und Erlebnisraum
o Ausweitung der Erlebnisse der einzelnen Standorte
o (Inhaltliche) Verknüpfung der einzelnen Standorte 
o Vernetzung mit anderen Routenangeboten (z.B. Rad, Wandern)
o Verbesserte räumliche Orientierung untereinander

• Organisation und Ressourcen
o Schaffen einer tragfähigen und langfristig arbeitenden Struktur für das Netzwerk
o Organisation: Personell und finanziell gute Ausstattung
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Ziele für den Kreis Warendorf

• Höhere Wertschöpfung innerhalb des Kreises
• Erhöhung der Lebensqualität (als Standortfaktor)
• Stärkung und Profilschärfung des Museums- und 

Tourismusstandorts Kreis Warendorf
• Wertschätzung für „Kultur als Aufgabe“ 
• Das Schaffen einer „kulturellen Keimzelle“ zur Vernetzung
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Die Voraussetzungen sind sehr gut

Drei Museen mit klaren und einzigartigen 
Alleinstellungsmerkmalen.
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Starkes Entwicklungspotenzial

▪ Die Häuser haben Profil, die Museen als Netzwerk nicht. Wir 
brauchen eine „Klammer“.

▪ Neue Zielgruppen werden noch zaghaft erschlossen, müssen 
aber jetzt aktiviert werden.

▪ Wir brauchen mehr Erlebnisse, die Lust machen und 
Neugierde wecken

▪ Wir brauchen mehr moderne Formen der digital-analogen 
Vermittlung.

▪ Auch das Marketing muss digitaler werden.
▪ Die Vernetzung kann über punktuelle Kooperationen 

hinausgehen.
▪ Ressourcen müssen neu genutzt und kreativ erweitert werden. 
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Die „Inspiration“ als verbindende Idee 

• auf allen Ebenen anwendbar
• Inspirationen als Leitidee der kulturellen Aktivitäten
• „Inspiration. Die Museen im Kreis Warendorf“
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Zentrale Aufgabe: Erlebnisraumentwicklung

• Identifikation der Besucherströme und Aktionsradien 
• Entwicklung spezieller Teilprofile
• Ankerangebote - Nebenangebote/„Sidekicks“ 
• Entwicklung von Routen / Touren als verbindende Elemente 
• die Recherche komplementärer Angebote
• ein Leit- und Orientierungssystem – analog und/oder digital
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Zentrale Aufgabe: Marketing

• Corporate Design
• Informierendes Marketing - Aktivierendes Marketing 

(Jahresbudget)
• Analog und digital intelligent verknüpft – Snack Content
• Angepasst auf die Neuausrichtung des Tourismus und 

Ausflugsverkehrs Post-Corona
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• Qualitätskonzept und Kriterien für die Erweiterung des 
Netzwerks

• Aufgaben
• Netzwerkmanagement
• Content-Management, Storytelling und Marketing
• Programmentwicklung

• Aufbau personeller und finanzieller Ressourcen
• Eigenes Projektbüro, externe Agentur, Mischformen

Organisation und Ressourcen für den 
Netzwerkaufbau
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Herzlichen 
Dank!

Ihre Fragen…



Matthias Burzinski
Helena Sykosch 

burzinski@projekt2508.de
www.projekt2508.de

!


